
    Postfach 8034 Zürich 

 
 
 

          Protokoll 119. Mitgliederversammlung des Quartiervereins Riesbach 

Montag, 31. März  2014, 19h / 20h; Gemeinschaftszentrum Riesbach, 8008 Zürich 
 
Urs Frey Präsidium 
Marina Albasini Natur + Umwelt 
Gina Attinger Kontacht, Website 
Franz Bartl Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
Steven Baumann Protokoll 
Claude Bernaschina Mitgliederwesen, Kasse, Newsletter 
Pablo Bünger Verschiedenes 
Tilly Bütler Labyrinth + Kontakt GZ 
Hansruedi Diggelmann Planung und Verkehr 
 
Richard Bhend Revisor 
Kaspar Gabathuler Revisor 
Verena Sievers Ersatz-Revisorin 

 
Gäste:                                     
 Hanna Lienhard, Präsidentin Kreisschulpflege Zürichberg 

 Julia Fischer, Lokalinfo Zürichberg 
 
Entschuldigt: 

 Stadtrat Gerold Lauber 

 Stadtrat André Odermatt 

 Stadtrat Martin Waser 

 Willy Furter, Präsident Quartierkonferenz 

 Cony Fischer, Präsidentin QV Seebach 

 Dalibor Malina, Präsident QV Grünau 

 Ueli Stahel, Präsident QV Höngg 

 Peter Telschow, Präsident TQW 

 Mona Roth, Stadtentwicklung Zürich 

 Hansruedi Diggelmann, Vorstand QVR 

 Andreas Herczog, QVR 

 Gerd Holti, QVR 

 Ueli und Marianne Schwarzmann, QVR 

 Liz und Jacques Mennel, QVR 

 
 Statistik QVR 
            Anwesende Mitglieder (inkl. Vorstand): 89 
            Gäste                                                           2 
            Absolutes Mehr                                    45 

 
Apéro und Imbiss 
Auch in diesem Jahr wurde die Gerstensuppe mit Würstli von einem Team aus dem  
Vorstand des QV-Riesbach bereitgestellt. An der Bar gab es dazu verschiedene Getränke.  

 

 



1. Begrüssung/Entschuldigungen/Protokoll GV 2013 

Urs Frey begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder, Gäste, Pressevertreter und  
Interessenten. Er erwähnt das Protokoll 2013. Jon Nuotclà hat es gelesen und empfiehlt es 
zur Abnahme. Die Versammlung folgt der Empfehlung einstimmig.  
 
2. Jahresbericht 2013, inkl. Berichte aus den Ressorts 
Urs Frey verweist auf den ausführlichen, im Kontacht publizierten Jahresbericht und  
ruft einige wichtige Ereignisse und Themen in Erinnerung: 
- Das letzte Jahr hatte der QV Riesbach die Ehre, am 18. Juni auf dem Quartierhof Wynegg 
die GV der Präsidentenkonferenz der Quartiervereine zu organisieren. Es war bei idealen 
Wetterverhältnissen ein gelungener Anlass, der auch dank der von einem Vorstandsteam 
unter Anleitung von Steven Baumann zubereiteten Paella einen nachhaltigen Eindruck hin-
terlassen haben dürfte. 
- Die Wohnungsnot bleibt ein drängendes Problem im Kreis 8 (Beispiel Kündigungen an der 
Färber-Dufour-Strasse). Als eine Antwort darauf hat der QVR die neue und kostenlose Woh-
nungsvermittlungsplattform lanciert.  
- Dank den Bemühungen von Marina Albasini und auf Anregung aus der letzten Generalver-
sammlung konnten für die Buslinie 77 optimierte und besser abgestimmte Abfahrtszeiten ab 
dem Hegibachplatz erwirkt werden. 
- Die Einzelinitiative betr. Neubau Bahnhof Tiefenbrunnen, für die der QVR eintritt, wurde 
kurz in Erinnerung gerufen. Die Anhörung hierfür vor einer Spezialkommission des Gemein-
derates hat stattgefunden. Das Geschäft liegt noch in der Beratung. Nadja Herz berichtet 
über den erfolgreichen Rekurs der Anwohnerschaft.  Joe Manser erläutert das Vorhaben, der 
Forderung mittels eines Postulats Nachdruck zu verleihen. Und Toni Schaller erläutert von 
ihm angeregte Vorstösse im Kantonsrat, welche die Rechtmässigkeit der Nutzung von Kon-
zessionsland durch die SBB in Frage stellen. 
-  Eine gute Lösung wurde für die Fischstube gefunden. Die Planung ist gut unterwegs und 
der Umbau ist für 2015 geplant. Der Kanton hat Entgegenkommen bei den Pachtzinsen ge-
zeigt. 
- Die Quartier-Führungen sind wie immer beliebt, die nächste findet am Riesbacher Märt vom 
24. Mai statt. Führungen für Neuzuzüger und Alteingesessene werden alle zwei Jahre zu-
sammen mit den Kirchen, dem Verein aktives Balgrist und dem GZ angeboten.  
- Der Präsident würdigt und verdankt den Einsatz der Mitglieder der einzelnen Ressorts des 
Quartiervereins, die Arbeit für das Quartiermagazin Kontacht und für den Newsletter. 
- Weitere populäre Aktivitäten des Vereins waren und sind der Räbeliechtli-Umzug,   
Kulturführungen und das Quartierfest. Ferner sind der Gartentag und das Sommerkonzert 
besonders zu erwähnen.  
- Auf erfreuliche Resonanz stiess das als Nachfolgeprojekt zum Quartierpalaver von QVR 
zusammen mit dem Gemeinschaftszentrum initiierte Forum 8. 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen. 
 
3. Jahresrechnung 
Urs Frey erläutert die Jahresrechnung 2013 (Siehe Anhang). Wir stellen eine erfreuliche 
Entwicklung fest. Das Quartierfest war auch finanziell ein voller Erfolg. Stärker als budgetiert 
haben die Auslagen für Anlässe zu Buche geschlagen. Das ist v.a. auf die Generalversamm-
lung der Quartier-Konferenz zurückzuführen. 
 
4. Revisorenbericht 
Richard Bhend und Kaspar Gabathuler haben die Buchführung eingehend geprüft und alles 
in Ordnung befunden. Die Bücher wurden ordnungsgemäss geführt. Claude Bernaschina 
mache das sehr gut.  Urs Frey verdankt  ebenfalls den Einsatz des Kassiers und der Reviso-
ren. Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen und dem Vorstand wird einstimmig 
Decharge erteilt. 
 
 



5. Anträge der Mitglieder 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
6.  Anträge des Vorstandes 
Es sind keine Anträge vorgebracht worden. 
 
7. Jahresprogramm 2014 
Für das Jahresprogramm konnten schon einige Daten und Eckpunkte gesetzt werden.  
Neuigkeiten werden stets im Newsletter, im Kontacht, auf der Website, im Facebook und mit 
anderen Werbemitteln frühzeitig bekanntgegeben. 
 
8. Budget 2014 
Urs Frey stellt das Budget für das laufende Jahr vor (Siehe Anhang). Es wird einstimmig an-
genommen. 
 
9. Verschiedenes  
Eveline Kägi beklagt die kürzer werdenden Öffnungszeiten des Postfachschalters und damit 
den Abbau des bislang sehr zuvorkommenden Services durch das Personal der Post Hösch-
gasse. Sie ist in dieser Angelegenheit bereits bei der Post vorstellig geworden. Ihre Initiative 
wird von der Versammlung ausdrücklich begrüsst. 
Herbert Frei, Präsident des QV Hirslanden lädt dazu ein, am Gartentag mitzumachen. 
 
Verleihung des Riesbacher Rebmessers 
Das Riesbacher Rebmesser geht dieses Jahr an Idi Häberli.  
Urs Frey würdigt ihr grosses und langjähriges Engagement für das gute Zusammenleben im 
Quartier. Ihre vielfältigen Funktionen als Lehrerin im Schulhaus Seefeld, als Mitinitiantin einer 
unter Elternbeteiligung offenen und angstfreien Schule, als Schulleiterin, als Promotorin des 
gemeinschaftlichen Wohnens in der Siedlung Tiefenbrunnen, als Vorstandsmitglied und Prä-
sidentin des QVR, als Aktive auf dem Quartierhof Wynegg sowie als tatkräftige Unterstütze-
rin des Bio- und Quartierladens Paradiesli beeindrucken nicht nur den QVR Vorstand.  
Idi Häberli verdankt die Ehrung und ist gerührt. 
 
Grussbotschaft von Stadtrat Filippo Leutenegger 
Kurzansprache von Ex-QV-Vorstandsmitglied und Neu-Stadtrat Filippo Leutenegger 
zur Bedeutung von Quartieren und Quartiervereinen für ein lebenswertes Zürich. 
 
Zum Schluss servieren Mitglieder des Vorstandes den Anwesenden den Dessert.  
Die Mitgliederversammlung inklusive Ehrung, Referat und geselligem Teil endet ca. um 
22:00 Uhr. 
 
Zürich, im April 2014 
 
Für das Protokoll, 
Steven Baumann 
  



Jahresrechnung 2014 
 

 

Budget 13 Jahresrechnung 13 

Einnahmen 
  

   
Mitgliederbeiträge 32'000.00  32'005.00  

Präsidialabteilung 12'600.00  12'912.51  

Quartierfest 1'000.00  2'578.30  

Zinsen 140.00  39.70  

Spenden 0.00  240.00  

Total Einnahmen 45'740.00  47'775.51  

   
Ausgaben 

  
   
Administration 2'000.00  1'405.10  

Kont8 22'000.00  22'285.75  

Anlässe 7'000.00  10'643.60  

Arbeitsgruppen 4'000.00  1'454.85  

Vorstand 1'500.00  1'395.00  

Diverses & neue 
Projekte 6'220.00  1'870.70  

Werbung 1'000.00  176.05  

Archiv 1'900.00  1'812.90  

Diverse Spesen 120.00  133.80  

Total Ausgaben 45'740.00  41'177.75  

   

Saldogewinn 0.00  6'597.76  
  



Bilanz per 31.12.13 
  

   
Aktiven 

  
   
Post 26'430.43 

 
Bank 17'863.16 

 
Kasse 48.45 

 
Debitoren 1'397.00 

 
Wertpapiere 3'000.00 

 

   
Total  

 
48'739.04 

   

   
Passiven 

  

   
Eigenkapital  
per 01.01.13 41'661.28 

 
Kreditoren 480.00 

 

   
Total 

 
42'141.28 

   
Vermögenszuwachs 

 
6'597.76  

Total Vermögen 
 

48'739.04 
 
  



Budget 2014 
  

   
Einnahmen 

  

   
Mitgliederbeiträge 32'000.00 

 
Präsidialabteilung 12'600.00 

 
Quartierfest 1'000.00 

 
Zinsen 40.00 

 

   
Total Einnahmen 

 
45'640.00 

   
Ausgaben 

  

   
Administration 3'000.00 

 
Kont8 18'000.00 

 
Anlässe 9'000.00 

 
Arbeitsgruppen 4'000.00 

 
Vorstand 2'500.00 

 
Diverses & neue Projekte 6'120.00 

 
Werbung 1'000.00 

 
Archiv 1'900.00 

 
Diverse Spesen 120.00 

 

   
Total Ausgaben 

 
45'640.00 

   Gewinn 
 

0.00 
 


